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Montag , den 9 Jul . 1787 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es ist der Kaufmann Oltmann Harms hieselbst gesonnen , sein adelich freyes hinter dent

Wechloyer Esche belegenenes Wiesenland , am 13 Sept . d . I . in Brun Dierks Haufe
zu Wechlon verkaufen zu lassen . .

Die Angabe ist den 8ten Sept . a. c , auf hiesiger Herzogl Regierungscangley .
2) Es sollen am 17ten Jul . D. J . folgende berrschaftliche Pachtstücke , als : in der Vogten

Mohrriem , das Gebäude auf den herrschaftlichen Neuenfelder Vorwerksländereyen
nebst dem dabey bisher gebrauchten Lande ; in dem Amte Apen , die Burgforder Bors
werksländereyen ; in dem Amte Neuenburg , die drey Hamme zu 13 10 und 8 Jack ,
von dem Ueberschuß der 100 Jücken , und der vormalige3ollplacken von circa 3 Tück ,
auf drey , sechs und mehrere Jahre biefelbst dffentlich verheuert werden , und wollen
demnach die Liebhaber sich zu rechter Zeit einfinden , und nach Gefallen bieten . .

Oldenburg aus der Cammer den 28ften Jun . 1787 . .
Schumacher .

Herbart . Schloifer : Wardenburg . .
Römer :

Scholz .
3 ) Wenn zu den im Kloster Blankenburg new anzuschaffendenBetten 6 - 700 Pfund FesDern , die spätestens mit Anfang September d . J . geliefert werden müssen , erforders

lich find , und selbige am 20 Jul . öffentlich an den indefifordernden hieselbst ausges
dungen werden sollen ; so wird solches hierdurch bekannt gemacht , und wollen sich
diejenigen , die gedachte Quantität Federn in der bestimmten Zeit liefern können , am
benannten Tage Morgens um 10 Uhr hieselbst einfinden , und nach näher vernommes
Ren Conditionen fordern . .

Oldenburg aus dem Generaldirectorium des Armenwesens den 11ten Jun . 1787 .
Herbart . v Halem . Scholz . .

Greif .
Wiber weyl . Johann Hinrich Gode und deffen Mutter , der weyl . Wittwe Rudebusch
zur Berne , und deren nachgelassene fåmtliche Güter , entstehet Schuldenhalber , beym
Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte , der Concurs :

( 1 ) Die Angabe ift den inten Sept . ( 2 ) Deduction den 17ten Oct : ( 3 ) Priori
tåt Urtel den 14ten Nov . (4 ) Bergantung oder Lose den 28sten Nov . a . co.

Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß in des Zinngieffers Hansmann Concurssache
die Publication des Präferenzurtels bis zum 4ten Sept . und die Löse bis zum 20 Sept . .d . I ausgesetzt worden . Oldenburg vom Rathhause den 7ten Jul . 1787

Bürgermeister und Rath hieselbst . .6 ) Es wird hiedurch zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß in der Stadtsgemeinheitshinter der Haaren Mühle drey neue Grabens geschossen werden sollen , und diese Arbeit :am nächsten Donnerstage den 12ten dieses Morgens 12 Uhr mindestfordernd auf dem
Rathhause wird ausgedungen werden , und können demnach Annehmer und Liebhaber



gedachtenTages and Orts einfinden , die Conditionen vernehmen und accordiren .
Oldenburg vom Rathhause den 7ten Jul . 1787 .

Bürgermeister und Rath hieselbst .
7 ) Wenn der Curator über Gerhard Lavereng , Hausmann zum Frieschenmohr , Wilfe Wes

fer biefelbst Unsuchung gethan , daß um besserer Nichtigkeit willen , wegen seines Curan
den kleine , oder sogenannte Plickschulden eine Convocation ergehen mögte ; so werden
alle diejenigen , welche an gedachten Gerhard Lavreng , ausser den ingroffirten Capita
lien , ex quocunpue capite vel causa es auch seyn mag , einige Forderung zu haben vers
meinen , fub pona perpetui filentii , und bey Berlust ihrer Forderung , verwarnet und
abgelabet , solche am assten dieses hiefelbft anzugeben , und mit Schein und Rechnung
gehörig zu documentiren . Schweyerfeld den sten Jul . 1787 .

Herzogl . Holstein Oldenburg . Amtsgericht zum Schwey . Strackerjan .
8 ) Wenn Gerhard Laveren zum Frieschenmohr Curator Wilfe Wefer mit gerichtlicher Bes

willigung gesonnen , feines Curanden auf dem Halm stehenden Rocken und Haber am
13ten Jul . in Ldnjes Günter Janssen Wirthshause dffentlich meistbietend verkaufen in
laffen ; so können die Liebhaber sich sodann des Rachmittags um 1 Uhr dafelbst einsins
ben und nach Gefallen bieten und kaufen . Schweyerfeld den 30 Jun . 1787 .

Herzogl . Holstein Oldenburgisches Amtgericht zum Schwey .. Strackerjan .
9 ) Es soll am 16ten Jul . d . J . des Nachmittags um Uhr in Chriftoph Grübers Wirths

hause zu Beckhausen durch den dasigen Armenvater der Unterhalt und die Verpflegung
weyer armen betagter Personen , öffentlich wenigftfordernd ausverdungen werden ; das

her diejenigen , die solche Personen anzunehmen Luft haben , sich am gedachten Lage
und Orte einfinden , die Bedingungen vernehmen und gethaner billigen Forderung den
Berding sofort gewärtigen können .

Rastede aus der Specialdirection den 5ten Jul . 1787 . Kunftenbach .
10 ) Die Specialarmendirection zu Wiefelstede läßt ungefähr 300 Stück von den bafigen

Armen gesponnenes Flachsen und Heeden Garn in Johann Kucks Wirthshause am
16ten Jul . Offentlich verkaufen . Plekki .

* *

1 ) In Concurssachen wider Berend Blanke und dessen Halberbe zu Dangast , ist beym
Gräflichen Barelschen Amtsgericht zu dem bisher ausgefest gewesenen Berkauf oder
Ldse , nunmehr Termin auf den 18ten Jul . prafigiret .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . canzley . 1 ) Wegen Johann Gramberg an weyl . Christoph Kayfers Wittwe vers
kauften Lorfmohrs Ang . d. 16 Jul . 2 ) Verkauf des Pupillenschreibers Kloppenburg ein
Wiertel von einem Kirchenstuhl in der Elsflether Kirche d. 10 Aug. Ang . b. 18 Jul .
3 ) Verkauf des Jägermeisters von Linstow Feldfrüchte , Vich , Haus und Ackergeräth
D. 16 Jul . 4 ) Wegen des Nachlaffes des zu Hude verstorbenen Capitain Martin Stra
cferjan Ang . d. 16 Jul . Oldenb . Lger . Berkauf weyl . Johann Hinrich Frühlings
Wittwe Kdterey , einiger Kampe Saatland auch Mobilien , Moventien und Feldfrüchte
d. 5 Jul . Ang . b . 19. Oevelg . Lger . Wegen weyl . Johann Chriftian Arens an
Hermann Renten im Jahr 1778 verkauften Koterhauses und Pert . Ang . d . 17 Jul .

Teuenb . Lger . 1 ) Berkauf Dierk Mehrburg , von Oltmann Kleßen und deffen Ehe
frau erhaltenen Grundstücke d. 20 Jul . Ang . d. 16. ) Jn Gerd Sieger Concurs Ang
b . 21 Jul . Ded . d. 3 Sept . Praf . art . d. 18. Ldse d . 8 Oct . 3 ) Jn Gerd Barkemeyer
Concurs Ang . b . 18 Jul . Ded . d . 8 Sept . Praf . urt . d . 25 . Ldse d . 8 Oct . Delmenh
Lger . 1 ) Weyl . Johann Albert Kosten såmtl . Cred . Ung . d. 18 Jul . 2 ) Weyl . Jaro
gen Klattenhofs fämtlicher Cred . Ang . d . 18 Jul .

Oldenburger Getraide Preise .
Oberländischer Weißen 115 Rthlr . Wurster dito 115 Rthlr . Jeverscher Winter
garften so Rthlr . Sommergårsten 42 Rthlr .Sommergårsten 42 Rthlr . Bohnen 51 Rthlr .
26 Rthlr . Louisd ' or .

Haber

Der leste Preis des Sandrockens unter hiesiger Börse war so gr . Cour . der Scheffel .
11. Privatsamen .

a ) Jobann Wulff in Frieschenmobe will feine zum Oberdeich belegene , aus 37 Jück beften landed
Seftebende , an Relf Mendsen benachbarte und von demselben lego geheuerte Hoffelle , wore
suf fi ein neues Wohnhaus befindet , unter annehmlichen Conditionen verkaufen .



* ) Am 14 Jul . d. . Nachmittags 2 Uhr , follen die in Reparation des Kaufmann Bernh . f.chaelfen Tochter Gebäuden erforderlichen Baumaterialien , als Eichen und Kannenholi , etwa110 Fiemen Reith , Steine , Kalt , Sand u . f. w. imgleichen die vorkommende Zimmer . Mauer .und Deckerarbeit , im Wirthshause bey der Stollhammer Kirche , öffentlich aus der Hand wenightfordernd verdungen werden .
3 ) Die vormalige Claus Renfenfche Sofitelle bey Tossens mit 110 ein viertel Jück kandes , wollendie Vormünder über meil . Amtevogts Kirchhoff Erben auf 4 oder 6 Jahre am 16ten Jul . d . J .in Holthausen Wirthshause zu Toffens verheuern , woselbst sich die etwanigen Liebhaber einfinden werden .
4 ) Gerd Hinrich Behrens zu Stollhamm will feine aus Jobann Lübken Concurs an sich geldseteHofstelle mit 68 ein achtel Jück Landes unter annehmlichen Conditionen aus der Hand verkaufen . Wer dazu Luft hat wolle sich die erste Zeit bey ihm melden .
$ ) Nm 17ten Jul . werden des weyl . Hinrich Hillmer Brünings Mobilien und Moventien , auauf dem Halm ftehende Früchte , worunter insonderheit 3 milchende Kübe , ein Kalb , 2 Pferde ,einen güllen , 2 Schaafe mit Lämmern , ein Schwein , 2 beschlagene Wagen , ein Pflug , 2 großeKleiderschränke , ein Ambos , einige Hundert Vfund Eisen in langen Stangen , einige TonnewSchmiedefohlen , eine filberne Taschenuhr , Sinn und Meting , 2 Betten , 2 Seiten Sped ,und allerhand Hausgeräth , nicht weniger 3 Juck Bohnen , ein halb Jück Rapfaat , ein JückGårften , und 10 ein halb Jück Mahgras öffentlich verkaufet , sodann foll auch das Wohnhausmit einer Schmiede , und 4 Jück Landes bis Maytag 1788 den Meiftbietenden verheuert wereden , wesfalls Liebhaber in dem Sterbhause zu Waddens sich einfinden wollen .) Jobann Berend Boning zum Hartwarderwurp hat für seine Pupillen weyl . Reiner SagersKinder so Rthlr . Gold zu 5 Procent zinsbar zu belegen , welche sofort in Empfang genommenwerden können .
7 ) Des weyl . Herrn Canzleyraths von Muck Erben wollen am 3often d . M. Machmittags im hiefigen Stadtschütting folgende Weiden und Ländereyen , auch Kirchenstühle und Begräbnisse ,meiftbietend verkaufen lassen ; als vor dem heil . Geißtthor belegene Weiden : 1 ) die hinter demKirchhofe auf dem Milchbrink am ftreichenden Wege liegende sogenannte Bonneweide , welchedie Wittwe Ahlers jest in Heuer hat . Diese Weibe it ganz adelichfrey und liegen daraufgar feine Laften noch Beschwerden . 2 ) Die zunächst an die erftere belegene fogenannte Detemers Weide , gleichfalls an die Wittwe Nhlers verheuert . Von dieser Weide gehen jährlichan das Kloster Blankenburg Rthlr . in Zweydrittel Sehentgeld . 3 ) Die gleich an der vor .hergehenden liegende Weide , Burmanns Ort genannt , zuleßt vom Gastwirth Eylers biefelbftgebeuert , und wird gleichfalls an Sebentgeld an das Kloster Blankenburg entrichtet jährlicRthlr . in Zweydrittel . 4 ) Die gleich und zunächst hinter der vorgenannten liegende amEhnern Wege und Esch belegene sogenannte Baßmanns Weide , welche der Lobgerber Treibejulegt zur Heuer hat . Von dieser Weide müffen abgehalten werden jährlich an das KlosterBlankenburg 2 Rthlr . 10 gr . in Sweydrittel Zehentgeld , an die Lambertikirche , Canon 42 gr .in Cour . , an die lateinische Schule 2 ein halb gr . , auch Hofrente an die Stadt 12 gr .s ) und 6 ) Die aus der einen großen von dem Ehnern bis an den Lehmkuhlen Weg belegenenfogenannten Kaisers Welde vermittelt eines Hagens getheilte zwey Weiden . Diese Weidenhat der vorgenannte Lobgerber Treibs jest in Heuer , und geben von diesen bepden WeidenJährlich an das Kloster Blankenburg 4 Rthlr . 30 gr . in Zweydrittel Zebentgeld . 7 ) SwenStücke offen liegendes Land auf dem Chnern belegen , beyde Stücke von 16 Scheffel RockenEinfaat groß , gulegt von der Wittwe Anne Wetten zu Nabors geheuert , und geht von die .fen beyden Stücken an herrschaftliches Zehentgeld jährlich resp . so gr . und 36 gr . in Swepbrittel . 8 ) Auffer dem Haarentbore , die hinter dem Haarenesche zunächst an der sogenannten Armweide belegene Beide , zulegt von Harm Brand geheuert ; von dieser Weide musjährlich entrichtet werden an die Stadt Hofrente 15 gr . Schw . Kirchenfühle in hiesiger St .Lambertikirche : 1 ) eine Mannskelle auf der Bürgerpriechel in der ersten Reibe M . 21 welcheder Hr . Apotheker Witte in Heuer hat . 2 ) Eine Mannskelle auf der Bürgerpriechel in derersten Reihe N . 22 von dem Hrn . Provisor v . Harten bisher geheuert . Eine ManneftekeIn der dritten Reihe der Bürgerpriechel N. 54 welche der Gastwirth He . Love in Heuer gehabt hat .4 ) Cine Mannsfelle unter der Herrndienerpriechel M. 33 . 5 ) Eine Frauenstielle an der Süderseite nabe an der Kanzel in dem Stuhle fub Litt . C. T . die erfte Stelle N. 223 bisher vonder Köchin der Frau Jußißrathin Arens gebraucht . 6 ) Eine Frauensuelle in der mittlern Reibeund zwar die erde Stelle N. 60 jest in Heuer von dem Schmidt Morin Haßerstedt . 7 ) Die annder leßtern zunächst belegene zweyte Frauensstelle N. 59 von Sattler Bepfers Wittwe ist inHeuer . 8 ) Die junacht an der vorigen liegende dritte Frauensstelle M. 58 welche der SchmidtBeckmann in Heuer bat . 9 ) Die in desselbigen Reihe weiter unten liegende Frauensitelle9 . 53 von weyl . Chirurgi Burmanns Erben bisher geheuett 10 ) Eine Frauensstelle an derBorderseite unter der Bürgerpriechel in dem ersten Gange der Frauenstüble N. 18 welche vonder Köchin des weyl . Hen , Cansleyrath v . Muck ift betreten worden . 11 ) Eine Klappe im mittlernGange von Dornfets Frau zu Ohmßede bisher geheuert . 12 ) Eine nach dem Predigerstuhlbelegene Frauensfelle . Begräbnisse auf dem großen Kirchhofe hier in der Stadt : 1 ) EinErbbegräbniß neben dem alten Canzlergewölbe über nebst Leichenstein, worauf das TilingscheBapen mit zwey Rosen und einen Ochsenkopf . 2 ) Ein zunächst daran liegendes Erbbegråbeniß nebff Leichenstein mit dem nehmlichen Wapen .1 ) Der Kirchiurat Hinrich Chlers zu Linswege bat von den Wefferffeder Kirchencapitalien 301 Rthl .85 eindrittel gr . in Golde gegen Sicherheit sofort ginsbar auszuleiben .



9 Eine Frauensperson von 2 Jahren , welche fchon einige Seit bey Standeepersonen gedienet
bat , wünschet bey einer Herrschaft in Oldenburg als Kochin , oder bey einer Dame zur Aufwar

tung anzukommen . Sie fann ihren Dienst antreten wenn es verlangt wird , und giebt Berend
Kruse in Delmenhorst nähere Nachricht .

10 ) Die Vormünder über weyl . Jürgen Lübrßen Kinder wollen am 26ten d . M. in Johann Dage .

raths Wirthshause zum Strückbaufermohr ihrer Pupillen ohnweit der Kirche belegenen Bau ,
nebst dem Theil der Ostendorfs Batt , nicht weniger das bey der Mühle belegene und sonstige
Umland öffentlich metitbietend auf einige Jahre verheuern laffen .

xx ) Auction an mich gekauft,
fo mache ich solches denjenigen , welche an fotbane Masse Gelder schuldig find , hiedurch be .

fannt , mit dem Anfügen , binnen den nächsten 8 Tagen an den Herrn Obergerichtsanwald

Specht zu bezahlen , weil nach solcher Beit alle in den Handlungsbüchern , offen stehende Poste
Ritscheereingeflagt werden . Oldenburg den 6 Jul 1787 .

12 ) Johann Sinrich Riefebieter zum Schwener Auffendeich will 10 bis 12 Pferde ins Gras nehmen .

Das Gras ist vorzüglich gut .
13 ) Wer das Nachgras in des Herrn Landraths von Schreeb Weiden vor dem Haarenthor heuern

will , fann sich bey dem Herrn Canzlist Erdmann melden .

14 ) Weyl . Hinrich Ostendorfs Kinder Vormünder mollen ibrer Pupillen im Heringen belegene

( ebedem Joh . Meinh . Ulbersche ) Hoffelle mit 27 Jück Landes , worunter 4 ein halb Juck

Vflugland , am 18teu d . M. Julii , von Maytag 1788 an , auf 3 Jabre , in Chriftian Sinrich

Lohfen Wirthshause zu Abbebaufeu aus der Hand verbeuern ; die Liebhaber wollen sich daselbst

einfinden , die Conditiones vernehmen und heuern . Sollte auch iemand bilese Ländereyen vor

hero zu befeben Belieben haben , der kann sich bey dem Vormund Joh . Schröder zu Heringen

melden , welcher alles genau anmeifen wird .

15 ) Weyl . Job . Wilkfen Kinder Vormünder Johann Töllner und Johann Griftede sind mit ge

richtlicher Bewilligung gesonnen , ihrer Pupillen im Achtermeerschen belegene Stelle , neb

einer Kötherey beym . Achtermeerschen Deich auf den 16ten dieses in Paul Wiltfen Wirthshause

anderweit auf einige Jahre öffentlich meistbietend verheuern zu lassen . Liebhaber können sich

am obbestimmten Tage und Orte Nachmittags um 2 Uhr einfinden , und nach Gefallen bieten

und heuern .
16 ) In dem an der langen Strasse belegenen , den Erben des Friseur Meyer zuständigen Hauſe ,

welches am 13ten dieses öffentlich verkauft wird , befindet sich ein ziemlich geräumiger Saal

mit einem Kamin , 2 Stuben mit eifernen Defen , eine Kammer , guter Dielenraum , ein febr

trockener Keller , ein Stall und geräumiger Austritt , nebft Brunnenfreyheit hinter dem Hause .

Der Verkauf ist in Kreyen Hause Nachmittags um 2 Uhr .

17 ) Ich will die von der Stadt gepachtete Stauweiden am nächsten Donnerstag Nachmittags um

2 Uhr , bey Placken auf dem Lande selbst , allwo . sich die Liebhaber einfinden können , wieder
C. Kopmann .

verbeuern :
18 ) Der Kaufmann Schuls in Westerstede machet biedurch bekannt , daß er nach Herzogl . Cammer .

Resolution die Wirthschaft für Herrschaften und Reisende jetzt allein habe : Er empfiehlt sich

daber befiens , und verspricht vorzüglich gute Bewirtbung . Wer sich in der dasigen angeneha

men Gegend auf langere Zeit belußigen will , fann es ihm nur melden , da für alle Bequemlich

feit , und die beste Bewirthung gesorgt werden soll . ,

19 ) Gerhard Bremer aus Bremen stehet in diesem Markt auf dem Marktplatz aus , und verfanft

Nürnberger Eisen und bölzerne Waaren , große und kleine Spiegel , Spielzeug für Kinder ,

Handwerksgerathe , als Sagen , Botel , Hebel , englische Feilen und Bohrer , Caffeemühlen , Gen .

fen , Hånge , große und Eleine Tafel - und andre Messer , Commodenbefchläge , und verschiedene

Schlosser , fetone , wolne und baumwollne Strümpfe , Bürsten , spanische Röbre , Chocolade ,

englischen Spiritus , Braunschweiger Cichoriencaffee , Portorico im Groffen und Kleinen , alles

in billigen Preisen .

20 ) Magnus Salomon Schellfisch aus Hamburg empfiehlt sich mit seinen Ellen und Puswaaren

in diesem Markt . Er verkauft in einer Bude am Markt Zißen und Cattunen Weften - und Ho¬

fenzeuge , schwarzen Taften , und baumwollen Waaren aller Gattung , verschiedene Tücher und

Wickes , englischen Lamis , Manchester , Gutterparchen , Bettparchen , neumodische filberne

Schnallen , verschiedene Floren und Lücher , Blumen und Bänder , feidne und zwirne Frans

jen , und mehr Waaren in den billigsten Preifen .

21 ) Levi Abraham Goldschmid in Oevelgönne låffet einem jeden zur Warnung hiemit befannt ma

chen , daß er in seinem Garten Fußangeln geleget babe , um zu verhüten , daß niemand von

hinten durch seinen Garten auf eine unerlaubte Art zu ihm fomme .

22 ) In einem guten Haufe hiefelbft ist eine große tapezirte Stube nebst Schlafkammer , mit oder

ohne Mobilien , auf Michaelis zu vermiethen ; allenfalls fann auch noch eine Stube mit allem

Zubehör gegeben werden . Mabere Nachricht in der Expedition . .

23 ) Johann Anton Gramberg zum Street läst am poſten d. M. auf der gelöseten Schumacherfchen
Stelle zur Welterburg einigee , junges Bieh , auch Rocken und Oras auf dem Lande , öffentlich

meißbietend verkaufen . .
Köhne .

24 ) Bey mir ist diese Woche recht gutes Heu bey Fudern im billigen Preis zu bekommen .

Ich wünsche in den Oldenburgischen Blättern vermifchten Inhalte beantwortet zu sehen , ob

mehrere Sorten Eichen als Sommer und Winter Eichen daselbst vorhanden , welche Sorten die

besten find , und worin ihr wesentlicher Unterschied bestebet , V. B .
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